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(Soft: (jum ffeHner) SSOoflen Sie ba« genfter fdjlicfjen; icfj mufj bie

gugfuft immer teuer bejatjten.
Seltner: £a fönnen ©ie rufjig fein, bei unö roirb fie nie aufge=

fdjriebcn.
Jt

Verschleiert.
ßonbort fitjt im Siebet fdjroarä unb bid, Siebet fetjt ftd) ©ngfanb inê (Senief.

@S bebarf jur ftofjen Siegesfeier nämlid) einrn mögtidjft biditen Sdjfeier;
3a, ba pafjt ein Scfjteier rjor'8 (Sefidjt. greitidj fdjämen roirb ftd) ©ngfanb nidt;
©iegeêfreuben roiü e8 fjatt bebeefen jeigt nidjt gern roie bie SBeridjte fdjmeden.

Stimm auê bem Stonjett ber SJiädjte 3 ©St unb eS fefjtt bie grofje
SJtauItrommef.

Briefkasten der Redaktion.
J. H. i.A. ©anf. Falk. ®a broudjt man nicfjt mefjr m fragen:

SBie gefjt'8 jetjt?" Sold»' golbener ©umor ift SJntroort penug. SBeften (Srufjl
D.v.B. SBirb fdion fommen nad) Sieujatjr. Verlangtes abgegangen.

Stfft nnd) 5?ebar? errroenbrt. R. K. i. B. Ut i ©anf nerir><>rb' t. W. S.

I. Z. ©troaê fann ur.S Mener. Hans. SBir erroarten gern ben neuen
(Oefeflfdjafier mit feinen Sdtnurren. ©rufi! Hilarius, ©ie fjerrfdjenbe
©rmpprntur roirb bod) ber Sinte nidjt fdjaben? 3m ©euet begreifen roir'8
fdjon, roo SIfIcS eimrorfnet. ©rnfj! Augustin. ©in SBröcflein gieger tut
fjaft immer put, meinen ©ie nidjt aud)? -- J. C. i. Z. SBirb fcfjon ftimmen,
aber einen beffern ©umor fjat bod) jüngft eine roäfjtfdjüfte 3ungfrau oer=
raten, nadjbem eine SPfanboerroerturig gegen fte betrieben mürbe, ©enuja,"
fo meinte fte, t be ©benerfünbige u £rauung8ojeine bin i no nie git, jetj
ftanb i bodj o einifdj im S31att." E. H. i. B. SBarum fo ftiQ? ©iebt'8
etroa immer nodj ©rnuben auf ben pa^iergärgen ßSrufal

Verschiedenen. SI n o n i) m e 8 mirb niifit lierücffirfitigr.
Rpprnrlultiiori von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestaunt.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

I Seiden-Fahnen Fahnen-Seiden
Adolf Grieder & Cie., Zürich Adolf Grieder & Cie.. Luzern

1

Corso -Theater Zürich.
Täglich Abends 8 Uhr

brillante

Variété-Vorstellungen

Sonntags zwei Vorstellungen :

Nachm. 3' 2 und Abends 8 Uhr.

Cafe-f^estaurant Corso
Elegante Restaurations- und Café- Lokalitäten.

Diners und Soupers zu 1 Fr. 50 und 2 Fr.

Zahlreiche in- und ausländische Zeitungen.

Echtes Pilsner und Münchner Bier.

3

Falkenstein -Zürich

Hotel und Pension
Nächst Stadttheater und Corso

Tramstation: Stadelhofer Bahnhof

Schön möblierte Zimmer
Civile Preise

Restaurant im Parterre
Höfl. Empfehlung

J, Pfenninger-Arber.

Pariser

Gummi -Artikel
Ia. Vorzug-Qualität

versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 6, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 72-52

Aug de Kennen,
Zürich I.

Gröbstes und leistungsfähigstes établissement der Möbel- Industrie.

Gewerbehalle
der Zürcher Kantonalbank i

92 Bahnhofstrasse, ZÜnCh Bahnhofstrasse 92

Als nützlichste

empfehlen :

Herren- und Damen-Bureaux, Sekretäre, Arbeitstische, Büffets, Silber-Schränke,
Ausziehtische, Krankentische, Kinderrrtöbel, Musikständer, Etagèren etc., etc.,

Polstermöbel jeder Art.

Minister-BlireailX Und Stühle (Zürcher Fabrikat)
Complète Salon-, Speise- und Schlafzimmer-Einrichtungen.

Weitgehendste Garantie. ^pQj! (101-J
heilen, deren Verhütung und radikale
Heilung- - Preisgekrönt. Nach den
neuesten Erfahrung, neu bearbeitetes
Werk,über 300 Seit ,viel. Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Kalhgeber und

sicherster Wegweiser zur Heilung bei

Gehirn- u. Rückenmarks-Hrscliupfung,
Geschlechts-Nervenzerrüttung.Folgen
nervenniinirender Leidenschaften und.

allen sonstigen geheimen Krankheiten.
Für Fr. 2. - in Briefnmrk. Iranco zu
bezieh. Tom Verfasser Sjtvzinlarzt
Dr. Rumtcr in Genf,

Tch stopfe
leit ruberen

Jefct nur mit ber oielf.id) präiÄ
fdmten eingefübrten, fomie non
Tagenben £frnucn'2îereinen empfoblenen tti tum
n. iükbcmnfdiinc Ütapib", beim mit bief.
Apparat ift cd eine intereffante Spielerei, alle
im £auêbaïte Dorfomincnben Stopfarbeiten
an (Strümpfen, Seinenjeug IC, ob mebr ober
Benin.« idjabbait, nidjt nur fdjiicll, fonbern
oneft louitbcrfdiön glcirf)inhf>ig roie neu
genest wieber rjcrjuftcllcii. 3ebe3 ©djuitinb
tarnt mit biefem ganj fclbftuänbigeu Slppa»
rate (tein SKäbmafd)iuentb,eil) fofort tabelloS
arbeiten. Sßreiä per ©tücf Fr. 4.. (Segen
Sinienbung oon Fr. 4 25 franco. "iaä>
nafjme Fr. 4.50.

Süerfanb burd; baä l'crfautljanS
Chronos, Basel,

Spal'-nb r- ».

ro

Cctttral-JtcizBngctt
})ad~ u. Wascheinrichtungen 30

Gebr. LINCKE, ZÜRICH

fr
Einsiger und allein echte/

Schweiber Bitter"

1»

erinnern Sie sich gefl. der Firma Steffen $ Cociffi, Zürich l

Gast: (zum Kellner) Wollen Sie da« Fenster schlichen; ich muß die

Zugluft immer teuer bezahlen.

Kellner: Ta können Sie ruhig sein, bei uns wird sie nie
aufgeschrieben.

-B

Versckleîerî.
London sitzt im Nebel schwarz und dick, Nebel setzt sich England ins Genick.

Es bedarf zur stolzen Siegesfeier nämlich einen möglichst dichten Schleier;
Ja, da paßt ein Schleier vor's Gesicht. Freitich schämen wird sich England nicht;
Sicgessreuden will es hall bedecken zeigt nicht gern wie die Berichte schmecken.

Nimm aus dem Konzert der Mächte IHN und es fehlt die große
Maultrommel.

Kliefkasten clev Kectaktion.
^. ». i.ä. Dank, ?izlk. Da braucht man nicht mehr zu fragen:

.Wie geht's jetzt?' Solch' goldener Humor ist Aniwort uenug. Besten Grußl
0. v. IZ. Wird scbon kommen noch Neujahr. Verlangtes abgegangen.

Rcst nach Bcdari vcrwendct. ». K. i. S. M' Dank nern»>nd>t. >V. 8.

i. I. Etwas kann uns dienen. l-tons. Wir erwarten gern den rienen
«Aesellichaster mit seinen Schnurren, Gruß! Mlsri'us. Die herrschende
Temperatur wird doch dcr Tinte nicht schaden? Jni Heuet beareisen wir's
schon, wo Alles einirocknet. Grnß! »u-Zusrin. Ein Bröcklein Zieger tut
halt immer put, meinen Sie nicht auch? - ^. O. i. 2. Wird schon stimmen,
aber einen bessern Humor hat doch jüngst eine wöhrschofle Jungsrau
verraten, nachdem eine Pfandverwertung gegen sie betrüben wurde. .Henuja,'
so meinte sie, i de Eheverkündige u Trauungsozeine bin i no nie gsi. jetz

stand i doch o ein isch im Blatt.' i. S. Warum so still? Giebt's
clwa immer noch Trauben aus dcn Spaziergängen? lNrußl

Vorsc-iiiecisrivii. Anonymes wirk, nicht berücksichtigt.

k«MnM>vit Voll à Sllàli IM lilà iWilttök iZtielIkliMà MiìMl,

Keià86n, 8olicj unci bequem,
«-Ivrio-Z, I-àrekAnâ-1'àiIIsur, poststrusse 8, 1. iZlai-e ZLllrivr».

Leiclen faknen salinen 8e>lien
àciolt Kriecier â Lie., ?iinei> àclolf Krieaer à Lie.. I.u!ern l

Loi'80-Iiieat6i' ^ül-ieli.
l'àfiilic-lr ^l>Lnc!8 S vtir

brillante

Lonnts.!ZS !î>,vLÌ Vorstellungen :

ntsobm, Z'/s uncl àbsncls L llkr.

LlÄkö^k^SSdsur-slit: dOi'scz
Llegsà keskurstlons- unc! Ostè- l.ol<âl!t!Nen,

Dlnêrs uni! Soupers îu 1 rr, S0 un<l 2 lì
Leliles ?ilslier uncl Mr-àr kier.

ifa»<6N8t6in'?üs'iek

^otel unö Tension
«âclizt 8titàttdkàttZ? iillti (lorzg

Irsmststlon : Staclellioler tZsbnbot

8ctiôn möblierte Ammer
Livile preise

Restaurant im parterre
rtött. LmplöliiunA

i. ^fenninger-Arber.

psrissr

Is. Voriug-Huglität
versenäet trsnko ALZ. iXaelinanme
ocier iVlaricen à à, b, 6 unä 7 k'r.
per Outxenä 72-52

^.Uj? äs Xsrtusn,
2ärioli. I.

<^ö»«tes n«ct 7er«tnriF-?/-i/irZ'-!'t?« ^t--z/»/rK.>>«i»sttt c/c-r- ^Vû/,c^-/»c/,i.-àre.

nül/.iiLkste

empl'elilsn :

l-ierren- uncl Osmen-IZuresux, Sekretäre, Arizeitstiscke, Lüsfets, Lilber-Lcliränke,
Aus^ielitisc.ne, Xrsnkentisclie, Xinctermöbel, IVIusikZtäncier, tltsgèren etc, etc.,

Polstermöbel jecler Krt.

M/2Z2St62'-^UI'6ZU^ U/Zt/ s^ü^e?
Complète Salon-, 8pei86- unä Zenlàimmer-Ljnricntungen.

^st^KizlisitctKtis (5s.raiit,ikz. (lOl.-

â 5

«ààZWàvl°I.»KbUàm!«>.
Melillek drziicddzrer >v,ul,xàr voit

Ich stopfe
jetzt nur mit der Mellich p,äi7,
schulen eingefüdrle», sowie von

u. Wcdcmoschinc Rapid", denn mil inel,
Apparat ist eS eine intéressante Spielerei, alle

weniger
ichädhait, »ichr »ur schucll, sondern

anch wuildcrschön glcichmäs-ig wie neu
gewebt wieder herzustellen. Jedes SchuNind

rate (lein Nähmaschin-ntheil) sosort tadellos
arbeiten. Preis per Stürt ^>°. 4.^, Gegen
Einsendung von sc. 4 sranco,
Nachnahm- ?r. 4.SV.

Versand durch das VcrsaiNhans

Lkronos, Kasel,
8paI>»I,.r' ».

(àsl'jiîàgeu

erinnern Sie sick gest, äer firma (ô(î^î, ì
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